
IR-Marke

Art.3(4) MMA  Weiterleitung an WIPO innerhalb 
2M, sonst Verschiebung d. Anmeldetags auf 

WIPO-Eingangsdatum R15(1)
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Unterschiede  MMA, PMMA
• Art. 1 MMA bestimmt verbindlich Ursprungsland der Basismarke 
nach Reihenfolge 1. Niederlassung, 2. Wohnsitz 3. 
Staatsangehörigkeit  Art2(2) PMMA: Ursprungsland beliebig von 
Niederlassung, Wohnsitz, Staatsangehörigkeit
• Internationale Organisationen: EG nur Mitglied bei PMMA Art.9quater

• Priodokument muss bei PMMA nicht eingetragen sein
• Schutzdauer: 20Jahre (=2*10) bei MMA, aber 10 Jahre Art.6 
PMMA
• Art. 8(7) PMMA Individuelle Gebühren pro Land, welche aber nicht 
höher als nat. Gebühren sind.   (einheitlich 73 SFR bei MMA) 
• auch 5 Jahre der Abhängigkeit, aber zusätzlich bei PMMA 
Möglichkeit der Umwandlung in nationale Marken
• nur französisch bei MMA. Englisch, Französisch, Spanisch bei 
Art.16(1)a PMMA, was aber durch §119 MarkenG auf Franz. und 
Engl. eingeschränkt wird.
• Vorbehalt eines Landes möglich, dass Schutzverweigerungsfrist 
18M beträgt  Art.5(2)PMMA
• Für USA muss „Declaration of Intention of Use“muss vom 
Anmelder unterschrieben sein, (extra Formular wg. anderer Klassen)

Antrag mit:
Verz.Waren&Dienstl. §108(3)MG
§109MG Nationale Bearbeitungs-
gebühr: €180
Intern. Gebühren vorab direkt an 
WIPO und Zahlungsnachweis an 
DPMA
Anmeldegeb. €1050 ; online:€900

§110 intern. Registrierung 
wird in DPMA-Register
eingetragen

- IR-Marke wirkt, wie im entsprechenden Land eingetragen.
- IR-Registrierung tritt an Stelle  vorhandener nationaler 
Eintragungen Art.4bis MMA

Art.4(1)MMA Nationale Anmeldungen
R14 Mitteilung an benannte Staaten, 
Ursprungsbehörde & Inhaber
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§114(2)MarkenG: 
Widerspruchsfrist 
beginnt mit erstem Tag 
des Monats, der der 
Veröffentlichung folgt

3M Widerspr. §42(1)
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Prüfung in jedem Land
§113MarkenG:à§37 absolute 
Schutzhindernisse  &
ggf. relative SchutzhindernisseN
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6M Prio
§112MarkenG

=MMA
=PMMA

Art.4bis MMA: 
eingetragene Marke
Art.2(1) PMMA: Marken-
anmeldung reicht aus

Art. 6(2)MMA Art. 6(2)MMA Art.6(2)PMMA  5Jahre Abhängigkeit
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SchutzdauerSchutzdauer Art. 6(1)MMA je20Jahre Art. 6(1)MMA je20Jahre Zahlung alle 10Jahre Regel10(1)Zahlung alle 10Jahre Regel10(1) -- Art.6(1)PMMA 10 Jahre

DPMA: kontrolliert Gültigkeit 
der Basismarke

- Prüfung auf Vertreter R3 GAusfO
- Prüfung auf richtiges Formular
- Prüfung auf Zahlungen
Ggf. R15 Verschiebung des 
Anmeldetags, aber: Wenn man 
Mangel selbst erkennt, und innerhalb 
von 2M behebt, dann keine 
Verschiebung des AT.
Erklärung R9(5)d GAusfO

(kein Priobeleg notwendig)
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Ggf. Schutzversagung 
in einzelnen Staaten. 
Dann Rechtsbehelf 
nach nationalem Recht
(Inlandsvertreter: 
§107à §96)

Sicherungsklausel: Art 9sexiesPMMA Wenn sowohl 
Ursprungsland der Basismarke und benannter Vertragsstaat MMA 
und PMMA angehören, dann Vorrang vom MMA.

R34 Gebühren zahlen in Priofrist !!
Zahlungseingang! à besser 
Abbuchungsauftrag

Übertragung richtet sich nach nationalem Recht aller
Vertragsstaaten. Problematisch, wenn innerhalb der 
5Jahres-Abhängigkeit: Dann Zustimmung vom Zielland 
notwendig.  - Auch Problem, wenn bei Übertragung sich 
Änderungen bei Benennungsland ergeben müsste

1M
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nur bei
PMMA 

Umwandlung
in nat. Marke

Art.9quinquies,§125 
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Art. 5(2)MMA 1JahrArt. 5(2)MMA 1Jahr ffüür Zurr Zurüückweisungen durch ckweisungen durch nat.Behnat.Behöördenrden, sonst gew, sonst gewäährthrt
Art. 5(2)PMMA: 12M bzw. 18MArt. 5(2)PMMA: 12M bzw. 18M

4M & 1M Erinnerungsfrist
für Vertreterbenennung 

MMA & PMMA

MMA & PMMA

MMA & PMMA

MMA & PMMA

Ursprungsland

EM à PMMA 

MMA und PMMA  à PMMA
Wegfall der Safeguard-Regelung
Art.9sexiesPMMA ab 1.9. 2008

nur PMMA à PMMA

nur MMA à MMA

Benannte Vertragsstaaten

Verfall wg. NichtbenutzungVerfall wg. Nichtbenutzung
§§116(1), 116(1), §§115(2)115(2)

Klage auf LKlage auf Lööschungschung

§§116(2),116(2),§§49,  49,  §§55(3) 55(3) §§115(2)115(2)

Kein Rechtschutz gegen WIPO 

An WIPO:
Grundgebühr
MMA: Ergänzungsgebühr pro Staat
PMMA: Individuelle Gebühren
Zusatzgebühr, wenn >3 Klassen

Vorschlag alternativer 
Klassifikation
an DPMA
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Art.8: Art.8: GrundgebGrundgebüührhr

ZusatzgebZusatzgebüühr (ab 4.Klasse)hr (ab 4.Klasse)
ErgErgäänzungsgebnzungsgebüühr (pro Land)hr (pro Land)

SchutzSchutz--
erweiterungerweiterung
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Wir freuen uns auf Ihre Anfrage:

www.patent-muenchen.de
Dipl.-Ing. PA Ulrich Neymeyr

Haftungsausschluss  Stand: Mai ‘09


